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Wegen des Zwiebelfests finden Sie uns 
in der Zeit vom 3. bis 13. August in der 
Bahnhofstraße. Mittwochs und samstags 

sind wir von 7.00 bis 13.00 Uhr für Sie da 

• Pliensauschule Esslingen • 

i CVJM 1 

Plätze beim Feriensportprogramm 
Wer für sein Kind in den letzten beiden 
Wochen der Sommerferien noch ein attrak­
tives Programm sucht, kann sich einen der 
letzten freien Plätze für das Feriensport-pro-
gramm sichern. Auf dem vereinseigenen 
Sportgelände an der Römerstraße wartet für 
8-12-jährige jeweils montags bis freitags ein 
tolles Sportangebot. Immer von 08.30 Uhr 
an werden verschiedene Spottangebote mit 

den Kindern eingeübt. Dabei stehtderSpaß 
an der Bewegung im Vordergrund. Währen 
des Tages bekommen die Teilnehmer Früh­
stück, Mittagessen und einen Snack. Um 
17.00 Uhr endet das Programm. Der Preis 
für beide Wochen liegt bei 125,00 €. 
Nähere Informationen gibt es beim CVJM 
Esslingen unter 0711/39 69 65-0 oder im 
Internet (www.cvjm-esslingen.de). 

Traumsuse begeistert an der WLB 

Mit großem Applaus wurden die Pliensauschüler fi)r ihren Auftritt mit dem Tanztheaterstück in der WLB 

belohnt. 

Bereits zum zweiten Mal spielten Kinder 
der Pliensauschule auf der Württembergi­
schen Landesbühne Esslingen. In diesem 
Jahr zeigten sie in 2 Vorstellungen 700 Zu­
schauern das Kindertanztheaterstück 
„Traumsuse fängt die Zeit". 
Es wurde am Montag, den 23. Juli 2012, 
von 16 Kinder aus den Klassen 3 und 4 
unter der künstlerischen und organisatori­
schen Leitung von Sytvte Manne! aus Stutt-

gartund der organisatorischen Leitung von 
Jasmin Benjamin, Lehrerin an der Pliensau­
schule, um 10 Uhr und um 18 Uhr aufge­
führt. 
Die Zuschauer waren beeindruckt und sehr 
begeistert. Bei der Schulvorstellung tobte 
der Saal und die Kinder waren begeistert 
von der Vorstellung und der gemeinsamen 
rhythmischen Interaktion. Auch in den 
Projektwochen konnte man den Rap und 

die Rhythmuslaute auf dem Schulhof hören. 
„Es ist eine enorme Leistung der Kinder. 
Manche Kinder, die erst seit zwei Jahren in 
Deutschland leben und kaum die Sprache 
konnten, stehen nun auf der Bühne und 
spielen und sprechen sicher ihre Rollen", 
meinte Schulleiter Dieter Mangold. 
„Danke, dass ich die Hauptrolle spielen 
konnte!", freute sich Lavina die Traumsuse. 
Eine Zuschauerin bemerkte: „Es war sicht­
bar, dass durch die gemeinsame Arbeitüber 
ein halbes Jahr der Teamgeist und das Grup­
pengefühl gestärkt wurden und die Kinder 
gelernt haben, dranzubleiben und durch­
zuhalten, auch wenn es anstrengend und 
schwierig war. Das ist ein Erlebnis, das sie 
nie vergessen werden!" So, wie es im 
Schlusssatz des Theaterstücks heißt: „Die 
Zeit lässt sich nicht einfangen, doch sie iSsst 
sich erfüllen, mit deinen Träumen und 
Wünschen." 
Sylvie Männel, die das Theaterstück ge­
meinsam mit den Kindern entwickelte, 
sagt: „Eine gelungene Aufführung von 
„Traumsuse fängt die Zeit" ist vollbracht, 
das Proben seit Januar hat sich gelohnt, die 
Kinder haben ihr Bestes gegeben." 
wrww.temple-of-raovement.com 
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